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***sotto la versione in italiano***


Sehr geehrte Medienvertreter:innen,

mit der Bitte um Veröffentlichung senden wir Ihnen hiermit die Informationen zu unserer letzten Produktion dieser Spielzeit: „Im weißen Rössl“ feiert am 16. Mai im Großen Haus des Stadttheaters Bozen Premiere.

Das gesamte Team und die Darsteller:innen stehen für Interviews zur Verfügung. Bitte melden Sie sich bei mir für Rückfragen und Informationen.

Fotomaterial finden Sie hier zum Download (wird laufend aktualisiert).

Aufnahmemöglichkeiten und Probenbesuch:
Mittwoch, 13. Mai, 19 Uhr – Hauptprobe 1 (HP1), Großes Haus
Donnerstag, 14. Mai, 19 Uhr – Hauptprobe 2 (HP2), Großes Haus
Freitag, 15. Mai, 19.30 Uhr – Generalprobe (GP), Großes Haus

Zur redaktionellen Berichterstattung reservieren wir Ihnen auf Anfrage gerne eine Freikarte für Ihren Vorstellungsbesuch.

Gerne möchten wir Sie zudem bereits jetzt auf unsere Pressekonferenz zur Vorstellung der Spielzeit 2026/27 aufmerksam machen: Diese findet am 28. Mai 2026 um 14.30 Uhr im Stadttheater Bozen statt. Eine offizielle Einladung folgt in Kürze.

Mit freundlichen Grüßen,

Giulia Fuchs
Kommunikation
giulia.fuchs@theater-bozen.it
+39 335 625 1375


Im weißen Rössl
Singspiel in drei Akten frei nach dem Lustspiel von Oskar Blumenthal und Gustav Kadelburg von Hans Müller und Erik Charell / Gesangstexte von Robert Gilbert / Musik von Ralph Benatzky / Sechs musikalische Einlagen von Robert Gilbert, Bruno Granichstaedten und Robert Stolz

con soprattitoli in italiano

Koproduktion mit der Stiftung Haydn von Bozen und Trient und dem Tiroler Landestheater
In Zusammenarbeit mit der Bürgerkapelle Gries und dem Chor „Flat Caps“

Willkommen im Weißen Rössl! Dem berühmten Hotel am idyllischen Wolfgangsee. Hier geht es hoch her. Wirrungen und Irrungen sind hier an der Tagesordnung: Der charmant chaotische Oberkellner Leopold ist heimlich in seine Chefin, die Wirtin Josepha, verliebt. Die allerdings schwärmt für den Stammgast Dr. Siedler. Der wiederum interessiert sich für Ottilie, die Tochter des grantigen Fabrikanten Giesecke, der einen Streit mit seinem Konkurrenten Sigismund Sülzheimer austrägt. Und dann sind da noch Karlchen, der mit seinem Charme Schwung in die Szenerie bringt und dabei Sigismund den Kopf verdreht und Piccolo, der dafür sorgt, dass die Herzen zueinanderfinden. Als dann auch noch der Kaiser höchstpersönlich seinen Besuch ankündigt, ist das Chaos perfekt.

Die bekannte österreichische Schauspielerin und Regisseurin Ruth Brauer-Kvam und ihr Team widmen sich diesem fulminanten Werk an den Vereinigten Bühnen Bozen mit viel Esprit, Witz und vor allem Liebe, die natürlich auch durch den Magen geht.

Mit Nadine Zeintl, Erwin Belakowitsch, Valentina Inzko Fink, Martin Lechleitner, Thomas Hochkofler, Cinzia Zanovello, Philip Leonhard Kelz, Johann Nikolussi, Johannes Huth, Lukas Lobis, Aloysia Astari, Anna Feichtinger, Anna Fink, Jennifer Pöll

Musikalische Leitung  Christoph Huber
Regie  Ruth Brauer-Kvam
Bühne  Monika Rovan
Kostüme  Alfred Mayerhofer
Choreografie  Damian Czarnecki
Licht  Micha Beyermann
Ton  Andrea Cozzo
Dramaturgie  Sonja Honold, Mona Schlatter
Chorleitung & Einstudierung  Aaron Demez

Weitere Infos


„Das Rössl ist das Rössl und es geht um Liebe! Und um die Frage: Wie können wir diese Liebe feiern? Das habe ich versucht zu verstärken durch den Piccolo, der mit seinen Kellnerinnen als Cupido nichts anderes will als Josepha und Leopold, Sigismund und Karlchen, Ottilie und Siedler zusammenzubringen. Sie tanzen, sie machen, sie tun, sie holen Kühe, blaue Tischtücher, eine Blaskapelle. Und am Ende fällt dem armen Piccolo nichts anderes mehr ein, als den Kaiser zu holen. Es ist eine komplette Überhöhung des Kitsches und ich liebe Kitsch. Gerade in Zeiten, wo es uns so scheiße geht, wenn wir die Nachrichten hören, braucht man ganz viel Liebe und ganz viel Energie und ganz viel Lust und Freude am Leben, damit man allem wieder gut entgegentreten kann.“
- Ruth Brauer-Kvam / Regisseurin


Vorstellungstermine:
16.5.2026, 19.30 Uhr  /  Großes Haus, Stadttheater Bozen – Premiere
17.5.2026, 18 Uhr  /  Großes Haus, Stadttheater Bozen – Vorstellung
20.5.2026, 10 Uhr  /  Großes Haus, Stadttheater Bozen – Schulvorstellung
21.5.2026, 19.30 Uhr  /  Großes Haus, Stadttheater Bozen – Vorstellung*
22.5.2026, 18.45 Uhr  /  Großes Haus, Stadttheater Bozen – Stückeinführung
22.5.2026, 19.30 Uhr  /  Großes Haus, Stadttheater Bozen – Vorstellung
23.5.2026, 19.30 Uhr  /  Großes Haus, Stadttheater Bozen – Dernière

*Dirndl & Lederhosen Contest während der Vorstellungspause am 21.5.2026

Tickets und Infos: www.theater-bozen.it

Gerne können Sie auch unsere Schulvorstellungen am Vormittag besuchen. Einzelkarten für Schulvorstellungen sind per Mail an andrea.malfertheiner@theater-bozen.it buchbar.


Christoph Huber / Musikalische Leitung
Christoph Huber (*1991) studierte Dirigieren an der Musik und Kunst Privatuniversität der Stadt Wien (MUK) sowie Komposition an der Universität für Musik und darstellende Kunst Wien (MDW). Von 2019 bis 2022 war er als 2. Kapellmeister und Chordirektor an der Bühne Baden engagiert, wo er zahlreiche Produktionen des Musiktheaters leitete, darunter Oper, Operette und Musical. Parallel dazu verantwortete er das Jugendopernprogramm am Theater an der Wien (2020–2022). Weitere enge künstlerische Stationen verbinden ihn mit der Volksoper Wien, der Wiener Kammeroper, dem Raimund Theater (Vereinigte Bühnen Wien), dem Tiroler Landestheater Innsbruck, dem Stadttheater Bozen sowie dem Wiener Burgtheater, wo er im Bereich Musiktheater und spartenübergreifender Produktionen tätig war. Zudem ist er regelmäßig als Dirigent und Arrangeur beim Lehár Festival Bad Ischl engagiert. Gastdirigate führten ihn u. a. an die Wiener Kammeroper sowie zu internationalen Engagements mit dem Albanian Radio & Television Orchestra und dem Albanian Army Symphonic Orchestra. Er arbeitete mit den Essener Philharmonikern, den Dortmunder Philharmonikern, der Slowakischen Philharmonie sowie dem Synchron Stage Orchestra Wien zusammen. 2024 dirigierte er mehrere Uraufführungen an bedeutenden österreichischen Häusern, darunter das Tiroler Landestheater Innsbruck (Oper „Lorit“, Haydn Orchester), das Projekt „Wolf – Das Mystical“ auf der Seebühne Salzkammergut sowie die Produktion „Toto“ am Burgtheater Wien. Im selben Jahr wurde er für den Österreichischen Musiktheaterpreis in der Kategorie „Beste musikalische Leitung – Nachwuchs“ nominiert. Als Komponist und Arrangeur arbeitet er regelmäßig für Theater und Festivals wie die Oper Dortmund, die Bühnen Halle, das Theater Altenburg-Gera, das Lehár Festival Bad Ischl sowie die Staatsoper Hamburg. Seine Orchesterbearbeitungen und Kompositionen werden international aufgeführt, u. a. in Deutschland, Österreich, Schweden und den Niederlanden. Seit 2024 ist er Lektor an der Universität für Musik und darstellende Kunst Wien (MDW) für Komposition & Arrangement, Ensembleleitung und Gehörbildung. Zudem gründete er das nexus now ensemble, ein flexibel besetztes Kollektiv zur Verbindung unterschiedlicher musikalischer Stile und Epochen. Sein Repertoire umfasst Oper, Operette, Musical, zeitgenössisches Musiktheater sowie sinfonische Literatur bis ins 21. Jahrhundert. Er dirigiert zum ersten Mal an den Vereinigte Bühnen Bozen.

Ruth Brauer-Kvam / Regie
Ruth Brauer-Kvam ist Regisseurin, Schauspielerin und Sängerin. Sie ist festes Mitglied der Volksoper Wien und arbeitet dort sowohl als Regisseurin als auch als Darstellerin. Seit 2018 gastiert sie in Österreich und Deutschland. Unter anderen an der Komischen Oper Berlin, Schauspielhaus Graz, Volksoper Wien, Landestheater Niederösterreich, Landestheater Innsbruck, Rabenhof Theater und am Theater in der Josefstadt. 1993-2003 arbeitete sie als freie Sängerin und Schauspielerin in Deutschland und Österreich (u.a. Theater an der Wien, Stadttheater Klagenfurt, Theater des Westens Berlin, Goethe Theater Bremen), bis sie im Jahr 2003 fest nach Wien zog. 2003-2006 arbeitet sie mit Barrie Kosky am Schauspielhaus in Wien („Davke“, „Poppea“ und „Hoffmanns Erzählungen“) und gastierte mit der Produktion „Poppea“ am Berliner Ensemble, Sydney Opera House und Edinburgh Festival. 2006-2018 war sie Ensemblemitglied am Theater in der Josefstadt. Für ihre „Sally Bowles “ in Cabaret, (Regie: Werner Sobotka), wurde sie in der Kategorie „beste Schauspielerin“ für den NESTROY nominiert. Für ihren „Conférencier“ in Cabaret, (Regie: Gil Mehmert, Volksoper Wien), bekam sie den Österreichischen Musiktheaterpreis in der Kategorie „Beste Nebenrolle“. Ihre Produktion „Luziwuzi“, (Rabenhof Theater) bekam den Österreichischen Musiktheaterpreis in der Kategorie „Beste Off Produktion“. Die Uraufführung „Alma“, die sie inszeniert hat, (Volksoper Wien) wurde in der Kategorie „beste Ur-Aufführung“ nominiert für die International Opera Awards. www.ruthbrauerkvam.com, Agentur: Klaus Kelterborn


Mit unserem kostenlosen Theater-Bus zur Vorstellung!

Für die Vorstellung am Samstag, den 23. Mai, um 19.30 Uhr, bieten wir einen kostenlosen Busservice an! Damit ihr den Abend entspannt genießen könnt, bringen euch die Busse zu den untenstehenden Zeiten ins Theater und nach der Vorstellung wieder sicher nach Hause:

Bus Vinschgau
17.30 Uhr in Mals (Bushaltestelle Bahnhof)
17.40 Uhr in Schluderns (Bahnhof)
18.00 Uhr in Schlanders (Bushaltestelle Kulturhaus)
18.20 Uhr in Naturns (Bushaltestelle Hauptstr. Rathaus)

Bus Bruneck
17.30 Uhr in Bruneck(Zugbahnhof)
17.45 Uhr in Ehrenburg(Bushaltestelle Hauptstraße)
18.00 Uhr in Vahrn (Parkplatz Autobahneinfahrt)
18.15 Uhr in Brixen (Busbahnhof)
18.30 Uhr in Klausen (Parkplatz Autobahneinfahrt)

Infos und Reservierung per Mail an andrea.malfertheiner@theater-bozen.it oder über Telefon unter +39 0471 065 330 und +39 338 4667871 (WhatsApp).




Gentili rappresentanti dei media,

con la presente vi trasmettiamo, con la richiesta di pubblicazione, le informazioni relative alla nostra ultima produzione di questa stagione: “Im weißen Rössl”, che debutterà il 16 maggio nella Sala Grande del Teatro Comunale di Bolzano.

Il cast e il team creativo sono a disposizione per interviste. Per qualsiasi chiarimento o informazione aggiuntiva, vi preghiamo di contattarci.

Il materiale fotografico è disponibile per il download qui (in costante aggiornamento)

Opportunità di registrazione e di partecipazione alle prove:
Mercoledì 13 maggio, ore 19 – prova 1 (HP1), Sala Grande
Giovedì 14 maggio, ore 19 – prova 2 (HP2), Sala Grande
Venerdì 15 maggio, ore 19.30 – prova generale (GP), Sala Grande

Saremo felici di riservarvi un biglietto omaggio per la vostra visita a teatro; vi invitiamo eventualmente a contattarci per concordare i dettagli.

Cogliamo inoltre l’occasione per richiamare sin d’ora la vostra attenzione sulla conferenza stampa di presentazione della stagione 2026/27, che si terrà il 28 maggio 2026 alle ore 14.30 presso il Teatro Comunale di Bolzano. Seguirà a breve un invito ufficiale.

Cordiali saluti,

Giulia Fuchs
Comunicazione
giulia.fuchs@theater-bozen.it
+39 335 625 1375


Im weißen Rössl
Operetta in tre atti, liberamente ispirata alla commedia di Oskar Blumenthal e Gustav Kadelburg / adattamento di Hans Müller ed Erik Charell / testi delle canzoni di Robert Gilbert / Musiche di Ralph Benatzky / arricchite da sei intermezzi musicali composti da Robert Gilbert, Bruno Granichstaedten e Robert Stolz

con soprattitoli in italiano

In coproduzione con la Fondazione Haydn di Bolzano e Trento e il Tiroler Landestheater di Innsbruck

In collaborazione con la banda musicale die Gries (Bürgerkapelle Gries)

Benvenuti al Cavallino bianco! Il celebre albergo, affacciato sulle rive incantate del lago Wolfgangsee, è teatro di amori e intrighi che scandiscono la vita quotidiana. In questo vivace crocevia di emozioni Leopold, cameriere teneramente goffo, è segretamente innamorato dell’intraprendente albergatrice Josepha, a capo dell’hotel. Lei, però, ha occhi solo per l’affascinante cliente abituale, il Dottor Siedler. Peccato che lui sia invece attratto da Ottilie, la figlia del burbero industriale Giesecke, il quale da anni è in guerra aperta con il suo rivale di sempre Sigismund Sülzheimer. A infittire la trama arrivano Karlchen, vivace e affascinante, che farà perdere la testa a Sigismund, e il giovane Piccolo, capace di tessere legami affettivi autentici. Quando poi si sparge la voce dell’imminente visita dell’Imperatore in persona, il caos si fa assoluto e deliziosamente teatrale.

L’attrice e regista austriaca Ruth Brauer-Kvam e il suo team affrontano questa spumeggiante operetta con grazia e ironia, portando in scena al Vereinigte Bühnen Bozen una versione ricca di ritmo, humour e, naturalmente, tanto amore – quello che, si sa, si nutre di percezioni e sensazioni.

Con Nadine Zeintl, Erwin Belakowitsch, Valentina Inzko Fink, Martin Lechleitner, Thomas Hochkofler, Cinzia Zanovello, Philip Leonhard Kelz, Johann Nikolussi, Johannes Huth, Lukas Lobis, Aloysia Astari, Anna Feichtinger, Anna Fink, Jennifer Pöll

Direzione musicale  Christoph Huber
Regia  Ruth Brauer-Kvam
Scene  Monika Rovan
Costumi  Alfred Mayerhofer
Coreografia  Damian Czarnecki
Luci  Micha Beyermann
Suono   Andrea Cozzo
Drammaturgia  Sonja Honold, Mona Schlatter
Direzione del coro & preparazione  Aaron Demez

Ulteriori informazioni


“Il Rössl è il Rössl, e parla d’amore! E ci pone una domanda: come possiamo celebrare questo amore? Ho cercato di rafforzarlo attraverso Piccolo, che, nei panni di Cupido, non vuole altro che unire Josepha e Leopold, Sigismund e Karlchen, Ottilie e Siedler. Ballano, si danno da fare, si muovono, portano mucche, tovaglie blu, una banda musicale. E alla fine, al povero Piccolo non viene più in mente altro che ricorrere all’Imperatore in persona. È un’assoluta esaltazione del kitsch, e io amo il kitsch. Proprio nei momenti in cui stiamo male, quando ascoltiamo brutte notizie, abbiamo bisogno di tanto amore, di tanta energia e di tanta voglia e gioia di vivere, per poter affrontare di nuovo tutto al meglio.”
- Ruth Brauer-Kvam / Regista


Date delle rappresentazioni:
16.5.2026, ore 19.30  /  Sala Grande, Teatro Comunale di Bolzano – Prima
17.5.2026, ore 18  /  Sala Grande, Teatro Comunale di Bolzano – Spettacolo
20.5.2026, ore 10  /  Sala Grande, Teatro Comunale di Bolzano – Spettacolo per le scuole
21.5.2026, ore 19.30  /  Sala Grande, Teatro Comunale di Bolzano – Spettacolo*
22.5.2026, ore 18.45  /  Sala Grande, Teatro Comunale di Bolzano – Introduzione allo spettacolo
22.5.2026, ore 19.30  /  Sala Grande, Teatro Comunale di Bolzano – Spettacolo
23.5.2026, ore 19.30  /  Sala Grande, Teatro Comunale di Bolzano – Dernière

*Concorso di Dirndl e Lederhosen durante l’intervallo dello spettacolo del 21.5.2026
Biglietti e informazioni: www.theater-bozen.it

È inoltre possibile assistere alle nostre recite scolastiche mattutine. I biglietti singoli per le recite scolastiche possono essere prenotati via e-mail all’indirizzo andrea.malfertheiner@theater-bozen.it.


Christoph Huber / Direzione musicale
Christoph Huber (*1991) ha studiato direzione d’orchestra presso la Musik und Kunst Privatuniversität der Stadt Wien (MUK) e composizione presso l’Universität für Musik und darstellende Kunst Wien (MDW). Dal 2019 al 2022 è stato impegnato come secondo Kapellmeister e direttore del coro al Bühne Baden, dove ha diretto numerose produzioni di teatro musicale, tra cui opera, operetta e musical. Parallelamente, ha curato il programma di opera giovanile al Theater an der Wien (2020–2022). Ulteriori importanti collaborazioni artistiche lo legano alla Volksoper Wien, alla Wiener Kammeroper, al Raimund Theater (Vereinigte Bühnen Wien), al Tiroler Landestheater Innsbruck, allo Stadttheater Bozen e al Wiener Burgtheater, dove ha lavorato nell’ambito del teatro musicale e di produzioni interdisciplinari. Inoltre, è regolarmente attivo come direttore e arrangiatore al Lehár Festival di Bad Ischl. Ha diretto come ospite, tra gli altri, alla Wiener Kammeroper e in contesti internazionali con l’Albanian Radio & Television Orchestra e l’Albanian Army Symphonic Orchestra. Ha collaborato con i Essener Philharmoniker, i Dortmunder Philharmoniker, la Filarmonica Slovacca e il Synchron Stage Orchestra Wien. Nel 2024 ha diretto diverse prime assolute in importanti istituzioni austriache, tra cui il Tiroler Landestheater Innsbruck (opera “Lorit”, Haydn Orchester), il progetto “Wolf – Das Mystical” sulla Seebühne Salzkammergut e la produzione “Toto” al Burgtheater di Vienna. Nello stesso anno è stato nominato all’Österreichischer Musiktheaterpreis nella categoria “Beste musikalische Leitung – Nachwuchs”. Come compositore e arrangiatore lavora regolarmente per teatri e festival quali l’Oper Dortmund, le Bühnen Halle, il Theater Altenburg-Gera, il Lehár Festival Bad Ischl e la Staatsoper Hamburg. I suoi arrangiamenti orchestrali e le sue composizioni sono eseguiti a livello internazionale, tra cui in Germania, Austria, Svezia e Paesi Bassi. Dal 2024 è docente presso l’Universität für Musik und darstellende Kunst Wien (MDW) per composizione e arrangiamento, direzione d’ensemble ed educazione dell’orecchio. Ha inoltre fondato il nexus now ensemble, un collettivo a organico flessibile volto a collegare diversi stili ed epoche musicali. Il suo repertorio comprende opera, operetta, musical, teatro musicale contemporaneo e letteratura sinfonica fino al XXI secolo. Dirige per la prima volta presso le Vereinigte Bühnen Bozen.

Ruth Brauer-Kvam / Regie
Ruth Brauer-Kvam è regista, attrice e cantante. È membro stabile della Volksoper Wien, dove lavora sia come regista sia come interprete. Dal 2018 è ospite in Austria e Germania, tra gli altri presso la Komische Oper Berlin, lo Schauspielhaus Graz, la Volksoper Wien, il Landestheater Niederösterreich, il Landestheater Innsbruck, il Rabenhof Theater e il Theater in der Josefstadt. Dal 1993 al 2003 ha lavorato come cantante e attrice freelance in Germania e Austria (tra gli altri al Theater an der Wien, allo Stadttheater Klagenfurt, al Theater des Westens Berlin e al Goethe Theater Bremen), fino a trasferirsi stabilmente a Vienna nel 2003. Dal 2003 al 2006 ha collaborato con Barrie Kosky allo Schauspielhaus Wien (“Davke”, “Poppea” e “I racconti di Hoffmann”) e ha portato in tournée la produzione “Poppea” al Berliner Ensemble, alla Sydney Opera House e all’Edinburgh Festival. Dal 2006 al 2018 è stata membro dell’ensemble del Theater in der Josefstadt. Per la sua interpretazione di “Sally Bowles” in Cabaret (regia di Werner Sobotka) è stata nominata al Nestroy nella categoria “Miglior attrice”. Per il ruolo del “Conférencier” in Cabaret (regia di Gil Mehmert, Volksoper Wien) ha ricevuto il Premio austriaco del teatro musicale nella categoria “Miglior ruolo non protagonista”. La sua produzione “Luziwuzi” (Rabenhof Theater) ha ottenuto il Premio austriaco del teatro musicale nella categoria “Miglior produzione Off”. La prima assoluta “Alma”, da lei diretta (Volksoper Wien), è stata nominata agli International Opera Awards nella categoria “Miglior prima mondiale”. www.ruthbrauerkvam.com, Agenzia: Klaus Kelterborn 


Con il nostro bus teatrale gratuito allo spettacolo!

Per lo spettacolo di sabato 23 maggio alle ore 19:30 offriamo un servizio bus gratuito! Così potrete godervi la serata in totale relax: i bus vi porteranno a teatro agli orari indicati qui sotto e, al termine dello spettacolo, vi riaccompagneranno a casa in sicurezza.

Bus Val Venosta
ore 17.30 a Malles (fermata autobus stazione)
ore 17.40 a Sluderno (stazione)
ore 18.00 a Silandro (fermata autobus Casa della Cultura)
ore 18.20 a Naturno (fermata autobus via Principale Municipio)

Bus Brunico
ore 17.30 a Brunico (stazione ferroviaria)
ore 17.45 a Casteldarne (fermata autobus via Principale)
ore 18.00 a Varna (parcheggio ingresso autostrada)
ore 18.15 a Bressanone (stazione degli autobus)
ore 18.30 a Chiusa (parcheggio ingresso autostrada)

Informazioni e prenotazioni via e-mail all’indirizzo andrea.malfertheiner@theater-bozen.it oppure telefonicamente ai numeri +39 0471 065 330 e +39 338 4667871 (WhatsApp).




				
Vereinigte Bühnen Bozen,
Verdiplatz 40, 39100 Bozen,
T +39 0471 065 320,
www.theater-bozen.it
info@theater-bozen.it
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